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Anch Pittsburgh Alc, Walkers Stock-Al- c u. Portcr.
O ff i c o und Depot:

Ro. 220 und 222 Süd Delaware Straße.

Feiger Angriff.

W. N. Carey.dcr Bormann in Carey's
Küferwerkstätte und ?keffe des Eigen-thüme- rs

der Werkstättc, wurde gestern
Abend um 5 Uhr von dem ?!cger. Zac
Martin niedergeschlagen und so schlimm

zugerichtet, daß er im Surgical Institut
verbunden werden mußte.

Martin war früher in Carcy 's Werk-statt- e

beschäftigt, und wurde kürzlich cnt-laffe- n,

weil er zwei Maulesel so schlecht

beaufsichtigte, daß sie durchbranntcn und
einer derselben auf dem Gürtclbahnze-leis- e

getödtct wurde.
Seit seiner Entlassung hat cr stets da-m- it

gedroht, daß cr er sich an CarcY

rächen werde.

Gestern Abend begab er sich in die

Werkstatt?, sprach freundlich mit Carev
und griff diesen plötzlich von hinten an.

Quf Vrobezelt zu haben.

Tapctcn,

Vorhänge,

Ocltlilhc,
in grober Auswahl und zu billigen Peel
fen bei

arlWStter,
161 Oft Qschlngtbn Str.

C11MSTIAX KCEPFEII.

Iüipipcir Cl Wtternnnaimf .

(Nachfolger von Hohl k Köpper.)

EngroShöndler WWHiSkieS i Weinen,
No. 33 Ost Maryland Straße.

City Gas Eoke. City Gas Coke.
(Trocken und gut gesiebt) scrakr

Alle Sorten Koblenz den nledrlgken Preisen. Volles Gewicht.

omcos : No. 50 Nord Delaware Straße : 10 Süd Alabama Str.,
und 453 Oft Ohio Straße.

IH3IICiQJ53imiCLir ü CDJDHrP.
Telephon 444. Telephon

Kl?Hsn nnv Hol; l
Gesiebte Nut Kohlen
Lumb Kohlen

Beste razil Block Kohlen

Anthracit und Coke zu den niedrigsten Preisen.

.

liller &
öüe Süd Straße und Kentncky Avenue. Fefepyon ött.',.

Dachbedeckung! Dachbedeckung!
?fch- - und Akes - Anstrich, Hnmmi- - und AsplZalt Fächer!

Angefertigt und reparirt!
Besondere Aufmerksamkeit aird dem Anstreichen und Henichten von L,nn, ikisen und Schindel-Dächer- n

gezollt.

Jnbinna Paint und Nooffng Material eine Spezialitat.
Alle Arbeiten erden von ersahrenen Leuten verrichtet und II zufriedenstellend garranttrt.

O. C. No. 42 Süd Pennsylvania Straße.
Unsere Dlcher sind all feuerfest berähmt, dä
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444. Telephon 44t.

$2.00 per Tonne.
$2.50 per Tonne.

....$s.00 per Tonne.

Wells
I

sie all solche viele Proben bestanden haben.

Ict an Wasser und Gaö
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(Debrübev Frenzel.
S. W. Ecke Washington u. Meridianftr.

WRM Gasemrichtlmg

Bas eiilzigt? deutsche derartige Ge- -

schüft in der Stadt.

Senat.
Die Debatte über die beiden Berichte

bezüglich der Untersuchung des Schatz- -

amtcs, wurde sortgesetzt.

Das Resultat war dasselbe wie im

Repräsentantenhaus?. Senator Magee
war der Einzige, welcher gegen Annahme
deS 3)!ajoritätsberichtes stimmte. So
derbar war bei der Angelegenheit das
Verhalten des deutschen Senators John- -

son von Lafayette. Nachdem er sich m:t
beiden Berichten nicht einverstanden er--

klart hatte, und nachdem er eine große
3!ede gehalten hatte, worin er die Noth- -

wendigkeit einer Untersuchung des Schatz- -

amtes hervorgehoben hatte, und spezielle

Resolutionen zu diesem Zwecke eingereicht

hatte, welche jedoch außer Ordnung er-klä- rt

wurden, stimmte er doch für den

Majoritätsbericht in welchem eine Unter-suchun- g

des Schatzamtes für unnöthig
und unzweckmäßig erklärt wird. Wie

feine Stimmenabgabe mit seinen Ansich-te- n

in logischen Zusammenhang gebracht
werden kann, ist uns einstweilen uner-sindlic- h.

Die Bill, welche gestattet, daß söge-nann- te

Equlty Fälle vor Geschworenen

verhandelt werden, tvurde paffirt.
Haus.

Vom Senat lief die Mittheilung ein,

daß die gemeinschaftliche Sitzung zur

Wahl der Trustees der Staatsanstalten
auf Montag Vormittag festgesetzt sei.

'

Das Haus beschloß die Zeit auf Mon-ta- g

Nachmittag festzusetzen.

Die Bill, welche bestimmt, daß keine

Telephon Eo. mehr als L3 per Monat
berechnen soll, wurde zum zweiten Mal
verlesen und zur dritten Lesung beordert.

Ein Antrag Pendletons von hier, sie an
das Comite zurückzuverweisen, wurde ver

worfen.
'
Ein Amendement zur Verfassung wurde

vorgeschlagen, welches den Erlaß von

Spezialgesetzen in Bezug auf Liquor,
Verkauf und Local Option Gesetze ge-statt-

et.

Eine Bill wurde eingereicht zur Etabli-run- z

einer Finanzcommission, welche zu

bestimmen hat, in welchen Banken die

Staatsgelder deponirt werden, und wie

dieselben ausbezahlt werden sollen.
Eine Bill, welche die Bedingungen fest-setz- t,

unter welchen Bankgeschäfte etablirt
werden können und wie dieselben betrieben

werden müssen, und ferner zeitweise Un

tersuchung der Banken verfügt, wurde von

Jameson von hier eingereicht und zum
ersten Male verlesen, und zum Druck be-ord- ert.

Schulratd.

Gestern Abend war SchulrathSsidung.
Mit Ausnahme deS Herrn Stratsord
waren alle Mitglieder anwesend.

Der Sekretär berichtete, daß im Monat
Januar $20.430.19 verausgabt wurden.

Der Schatzmeister berichtete einen 5kas

senbestand von 555,225 55 am 1. Februar.
Da? Finanz Comite unterbreitete

Rechnungen im Betrage von 52,173.64,
welche zur Zahlung angewiesen wurden.

Aus Antrag deS Profesioe Bravtcn
wurde beschlossen, in der Hochschule Le

Couie's Lchrbuch für Geologie eirzufüh
ren

DaS Pibliolhek Comite berichtete, daß
im vergangenen Monat eine außerge
wöhnlich große Anzahl von Büchern auS

geliehen wurde.
DaS Lehrer Comite berichtete, daß

Frau Lydia C. Townsley von Schule
No. 22 resignirt habe, und daß folgende
Lehrkräfte angestellt wurden: Frl. Fan
nie Need. No. 4; Frl. Helen Lang.No.
7; Frl. Bertha Gill. No. 10; Frl. Jda
Aldrich, No.2; Frl. Elsie Grout, No. 12;
Frl. Eva Johvston. No. 13; Frl. Mary
A. Hyland, No. 14; Herr Harvey Voung.
No. 19; Frau Martha Richardson, No.

20; Frau M. H. Schurmann, No. 22.

Der Bericht wurde angenommen.
Das Hochschul'Comite theilte mit, daß

für die Schlußfcier 565 verausgabt wur
Un.

Zwölf Offerten zur Zählung der schul

Pflichtigen Kinder waren eingelaufen.
Harry Lehr und Nelson Hob erboten sich

die Zählung für 1 Cent per Kopf vor
zunehmen und Frau Naomi Tomlinfon
verlangt gar nur 1 Cent per Kopf.

Die Angelegenheit wurde an daS Fi
nanZ'Comite verwiesen. Dann erfolgte
BerZagung.

Zuviel der Shre.

Herr Everhart. der Redakteur deS

Seymour & ColumbuS Journal-- schil-

dert in einem Berichte von ' Spalten
seinen kürzlichen Besuch in Indianapolis.
Der Bericht enthält folgende Stelle :

.Wer geht nach Rom ohne den Papst zu

sehen ? Wer nach Indianapolis ohne dem

schneidigsten deutschen ZeitungSredakteur
Philip Rappaport von der .Tribüne
sein Compliment zu machen ? Denselben
fanden wir wie immer beschäftigt, dem

Publikum von Indianapolis und auS
wärts mit Vorsicht und klarer Absicht,
bei guter Aussicht aus Erfolg, ohne Nach
sicht, in kurzer Uebersicht der .Einseiti
gen-

- seine Ansicht mit großer Umsicht zu
geben".

Wir danken dem College schönsten?
sür daS allzugroße unverdiente witzige

Compliment.

Von angenehmem Geschmack,
schneller Wirkung und sehr billig zu
baden kein Wunder, dak Dr. Bull'S
Husten Syrup der populärste Artikel im
Markt ist.

!

'CIli&STIAX WATEIiMAN,

Incliancipollfef, lud,

j Heute Morgen um 7 Uhr wurde
die Jeuerwehr nach I. Becker's Schnei
derEtablissement gerufen. Es war ein

falscher Allarm.

l In der Geschäftsführung der
TimeZ" tritt heute die schon jüngst an

gekündigte Aenderung ein. und das
ganze Redaktionspersonal wird durch
neue Kräfte ersetzt. Herr Oliver T.
Morton wird Chef Redakteur deS

Blattes.
fcsT Charles H. Gilliland muß sich in

traurigen pekuniären und moralischen
Umständen bksinden. Er klagte das
Legislaturmitglicd Patton der vorgestern
den Journal'Reporter schlug, bei Squire
Feidelman wegen Jissault arnl battery
und zwar ohne Wissen dk3 Reporters an.
ES ist ihm eben darum zu thun einen
Dollar Zeugengebühren zu verdienen.
Pfui Teufel !

Vom Ausland.

Ueber den Mißerfolg
zweier deutsche? Expeditionen .nach dem
Damara-Land- e kommen von Hamburg
aus folgende Mittbeilungen : Herr Lü-deri- tz

in Bremen, welcher bekanntlich den
Küstenstreifen an der afrikanischen West-küst- e

vom Oranje-3!lvc- r bis zum ökap
Frio erworben hat, wünschte seinen Be-sit- z

weiter nach dem Innern auszudehnen
oder wenigstens daselbst von den Haupt
lingen Concessionen für den Betrieb und
die Ausbeutung von Bergwerken oder
für irgend welche andere Art der Gewin-nun- g

von Erzen zu erlangen. Der
mineralreiche Boden beginnt erst hinter
der Küstenzone, welche durch einen Gürtel
hoher und je nach der Windrichtung ver
änderlicher Dünenberge von dem Bin
nenlande abgeschlossen ist. Zwei Expe-
ditionen wurden ausgerüstet, um in
Damaraland im Interesse des Herrn
Lüderitz Erwerbungen von Land oder
Concessionen zu machen. Die eine Expe-ditio- n

lief von der Walfisch-Ba- i unter
Führung des bekannten Afrikareisenden
Dr. Höpfner, sowie der deutschen Mif
sionare und . des Lieutenant Siegmund
Israel, eines geborenen Hamburgers,
der früher in englischen Diensten stand,
nach Okandyha aus, wo sich der mäch
tigste Häuptling des Damara-District- s,

Namens Kamaherero, befand ; sie traf
Mitte August vorigen Jahres dort ein.
Dr. Höpfner kannte sowohl das Land als
den genannten Häuptling, konnte aber
nichts bei ihm erreichen. Ende desselben
Monats kam von Süden her die andere
Expedition in Okandyha an, unter Füh
rung des Afrikareisenden Dr. Pechuel
Lösche, den seine Frau und der Missionar
Dr. Kleinschmidt begleitete. Der an
fänglichen Verwunderung über dieses Zu
sammentreffen folgte die Verabredung,
obgleich Dr. Hvpfner in erster Reihe für
Lüderitz, Dr. Pechuel-Lösch- e und Klein-schmi- dt

für die Mission wirken wollten,
doch einheitlich und Hand in Hand vor-zugehe- n.

Trotzdem ließ sich bei Kama-here- o,

der von einem englischen Trader
Lewis gegen die Deutschen aufgehetzt
wurde, nicht das Mindeste durchsetzen,
und beide Expeditionen sind jetzt bereits
wieder auf dem Wege nach Europa,
Lieutenant Israel ist schon in Hamburg.

Der Allgem. Zeit." schreibt
man aus Madrid : Ueber den Tod des
Pfarrers von Abunuelas erfährt man

lgende schreckliche Einzelheiten: Der
Pfarrer saß gerade in seinem Lehnstuhle
am Kaminfeuer, in seiner 3cähe ein Neffe
und der Schullehrer, als die Erderschüt-terun- g

eintrat und das Pfarrhaus in
Trummer siel. In einem Nebenzimmer
hatte sich die Nichte des Pfarrers aufge-halte- n,

welche bts an die Brust n it ver-schütt- et

wurde und in dieser traurigen
Lage die Nacht verbringen mußte, weil
die Behörden und Nachbarn sie nicht zu
befreien vermochten und sich damit be--

gnügen mußten, ihrem Kopfe gegenüber
ein Licht anzuzünden. Bei der grausigen
Todtenstille, die auf die Katastrophe
folgte, hörte die Unglückliche während
einer halben Stunde den Pfarrer, der
unter den Trümmern lag.beten und seine
Seele Gott empfehlen bis zum letzten

Athemzuge. Als man am andern Mor-ge- n

endlich die Nichte hervorzog, unter- -

lag sie den Folgen der angstvoll über--

standenen Nacht und star'ö Tags darauf
im Dorfe Saleres, wohin man sie der
größeren Nuhe wegen gebracht hatte.
DasDorf Guevejar.das an einem Höhen-M- e'

liegt, zieht sich zum Theil nach dem
Thalgrunde hin. In seiner Umgebung
hat sich eine tiefe, breite und vier Kilo- -

meter lange Erdspalte gebildet, und man
spricht von dem dabei vorgekommenen
Phänomen, daß ein in der Längenaxe
dieser Spalte gestandener außergewöhn-lic- h

großer Olivenbaum, dessen Stamm
vom Erdboden senkrecht in zwei Theile
gerissen worden war, jetzt zur Hälfte aus
dem einen Rande der Erdspalte,zur Half'
te auf dem andern Rande stelle. .

Gas - Firtures, Glaskugel. Lampenschirme.

Sparbrenner, "Srop liFkt," Pumpen,
Mchen'Abgüsse siiiks, Bademannen

; cv-- - M 5
1 migj IJ9

' :7l"li
fSit 3 b:;'te Heilmittel gegen die der- -

?icd:::cn teilen der üunc und Kehle,
a i"'? .'?i--- r .Wiii'rf.Mt l"riiiin?. icrmll

im sZ V. 7J. ; t I ? ? Oltf4
U.;',, V ... D l I V1, C li, JHlUl HjU, ijU l- -
röljrcn - (rntylinDunj, sowie gegen die
tmt, firs ivr ftnunhTiiAt imb zur l

W V-- W4 V V I w -- qv-- v

Z drlcichrer'N-- z

schwindsüchtiger Kranken,
1 ncr.n ti Hr.nÜKit schon tiefe Ein-- I

'icritfe feucht hat. PrciZ. 25 Cents.
V

Lcrt. 9 Y AJ T

45 ; e ft ges
J!.dZ2nspo!iZ, Ind., 7. Februar 1335.

k i stand Zregier.
I : b u ? t e n.

.t jr er. fV.;fc V.t Ui Bat d

ter KiUter.)
GMr'.uS H'.zst. Mä)ch?n. C. Febr.
?ilic? Galz. Mäöchen. 4 Febr.
Öjnrn ?v?zek, 5ki.abe, 5. Febr.
(i;atu? SjmiJur, Mdchen. 22. Jan.
J.cod M. vo!.enberi. Ä.ädchen,2. Jan.

Ü. Ars. Ä.ädchen, 4. Feb.
T!zon-.- a j.ser, Mädchen, 2. Febr.
(fluor 2:ni'o, Z!nabe, 5. Febr.
Fr?::? u:f.--, flnade, 1. Febr.

f., e i r a t d e n.

T o d e Z f ä l l e.

SnuS G. sanier. 19 Jahre. 5. Febr.
.mvn (SampteH, 17 Vkonale, L. Febr.

knnd L Binz!e. 3 Wochen. 6. Febr.
Ma'ie Tiss'.nbJugh.L Jahre. 5. Febr.

Porleksield. 1 Tag. G. Febr.

V e r ! t : Elu guter
Jttns der dt ttlscb und englisch
lese.. i.u. ScäbcrcS in der
Ossice dc-- V!tö.

;;r Jr. 3truüen5pattfn;ent wurden

d.eje ÖeÄe $129 23 verausgabt.
Die sicherste ?lrt und Weise jenen

angrcifcf.d.. Husten los zu werden ist
Dr. Änll'- - Husten Surup zu gebrauchen.
P??i5 25 (5-.- ?. d!? Flasche.

(ijrtlan'i Äa Itarnj) hat eine

Hyv5.h.?c..l.,?zs fzegen John I. Palmer
anhägi 7,e.nczcht, um $2,000 zu er

langen.
C? Gestern ist der neue ttassaschrank

der Coun'y'ComAiZsäre angekommen.
(Z: würd.' in der Office des Counly
CleikZ unt.cgebracht.

Die bcstkl: California
Weins, vnie nllc Sorten
Vrä.ldic), sittdct man bei H.
Weinb.'rger,55 (?o., No. 10
West Lottisiaüa Straße.

!imokid Plating Company
ü.$ fli ir.lt $C.C00 (inpital tex Staats
icfriiaiiai ii'.koiporicen. Die Empreb
Co:c.i.,'ed Ä,ning Company lie sich

mit ZM.O'X) lipitai in der Accordttö
Ojfic: itt!o?pci: i:cn.

krö iil.ee B. Fjiiaiin klagte aus

3l)eir;:nti cüii Jodn ffogar.y, mit dem
sie sä: 1S32 nertcttat'jet ist. Sie bean
sprüht die 5?.nde? und verlangt, daß der
ÄeitlZ-z.- ve.dlüdcrt werde, vorläufig
dn E:cn:hu'.tt yi veräußern.

sr-ä-f Wir erlauben unZ da deutsche
Pudii'um speziell aus die Anzeige deS

auskz'ichnetcn Zahnärzte Dr. EvertS
auf7.'.?l!saN machen und bemerken, daß
derselbe ein vorzügliches geläufiges
Deutsch spricht.

Da; (z;:setz von Aorrath und Nach
sraze ist von Wlch.igkkit in der Wirth
sch2s:sll.re der atur. Der Vorrath
von M.sh.e.'s .ss.auter BitterS während
des Uzun JzleZ uüeist .st enorm gewe
sen, un bot) steigt die Nachfrage bestän
fciij. Tie Lute haben seine Wirkung
bei Leder uns liieren! cicen, DySpepfie
vv.b llnccrdaii! chfeit. Cholera ÄkorbuS,

fenr.cn s.eürnt und wollen nunmehr
nicht rnedr one es sein. Wdit'iqhhk u.
Bruder. Äpotkiker in Chester. Michigan,
freib'n : iiZir- - h den wahrend beS
Jzhres 15 ti.fan ve: sanft.

Zcr Mistern Abend fand in der Ply
mouh .'rtte die Slukseier der obetsten

In Hochschule st, tt, wobei folgende
Schüler ruduirlen: Emma L. Bacon,
Cora Dt'rougd. Ant!a M. Hasely.Mary
Hayes. Vedlow. Grce Phillips,
Gr,;e NliSner. Jry A. Roberts.
ELa Wimz Nobinscn, Jda M. Webb,
M. ölla Worland, AgneZ I. ?)oung.

Squire Pease hat gestern Eliza
Len)is wezcn provokv b: straft, und da sie

nicht im Stande war. zu bezahlen, schickte

cr ste in die Jail. Sheriff Carter war
gerade nicht alwcsend, und daS Frauen
ziknmer Ourde hinter Schlck und Riegel
g:b?.cht. der Sheriff kam und aus
fard, dß kZ 3q iirc Pease war, der die

tZesige.'.e tsch ckt hatte, schickte er sie

rziedir zurück yd Sqtre Pease, und zwar
mit der E'k'ä'un. dak er die sriedeng
richterliche G.alt deZ Herrn Pease nicht
anerkenne. Sqire Pease beabsichtigt
deshalb gezcn Sheriff Carter klagbar zu

werden.
Di? Hoffnung blüht beständig in

Ker Menschendrust , aber der arme matte
Rheumzlismu. Leidende bat nach Jahren
erfolglosen ÄiedizinirenS mit unwirk
samen Ärzneikn w?nig zu boffen. So
dachte Herr CbarleS F. Moore von
Chicago. Jü., welcher vier Jahre hin
durch cfu.e Schmerzen litt, deren Ettra
aung d:e menschii.e Kraft fast zu über
steigen schien. Ich halte olle Hoffnung
auf Hcilun.i ausgegeben schreibt er,

bi3 lii ihr Heilmittel AthlophoroS pro
dirte. und d'e erste Flasche gewährte mir
solche Abhilfe, oafc ich Ihnen i Worten
meinen Dank nicht auSörücken kann.--

Mtislhe. Aözugsröhreu.

Reparaturen aller

indem er ihm mit einen Artstiel einen

Schlag über den Kopf verseht?, so daß
Carey zu Boden siel. Martin nahm
dann Reißaus und ist bis jetzt noch nicht

Verhaftet.

Carey wurde vom Surgical Institut
aus, in seine Wohnung No. 214 Black

ford Straße gebracht.

Die Townshiy-Truste'- ö Lsfice.

Das Journal" schreibt heute in ci

nem langern Artikel, daß es den Rath
des Township-Trus!.e- e Kiö befolgt und
sich die Bücher der Eounty-Commiffär- e

bezüglich der vom Truste? auZgcs.cllten
Anweisungen für Cpezereicn an Arme

angesehen habe. Da habe der Bericht-erstatte- ?

Folgendes gefunden :

Im Monat Juli 1834 wurden folgende
Grocers mit Aufträgen bedacht: I.
Costello S30.30; James Milcy $122;
Peter Spitzfaden $172.30 ; Theo. Wör- -

ner Z33; H. I. Mauer 522; Frank
Lindemann 572 ; I. A. Mickley 510.50;
Chris. Schetter 51 ; H. F. Schrader
81OG.05 ; I. H. Nothert 5193. .

Im Monat August hat Patrick I.
Ryan sämmtliche Aufträge im Betrage
von 5747.20 und im Monat September
hatte derselbe Nvan für 5620.25 Groce- -

ries zu liefern, während folgende Grocerö
nur mit nachbenannten Beträgen bedacht

wurden: Andrew Steffens 514; Henry
Geisel 534 ; William Pfässlin 534 und
James Bridges 528.

Im Oktober hat Ryan nicht weniger
als 5778.90 ausbezahlt erhalten, wäh
rend im November Nyan 5390.30; JamcZ
Maley S263 und Peter Zimmer 523 für
gelieferte Spezereien erhielten.

Im Dezember erhielt James Dkaley
5482.30 und Nyan erhielt 520.

Im Januar betrug die Rechnung
Maley's 5833.

Im Februar hat Maley $S84.15;
Ryan 5218 ausbezahlt erhalten.

Die Rechnungen sind stets fürWaarcn,
welche im vorhergegangenen Monat ge
liefert wurden.

Aus obigen Zahlen ist nun allerdings
ersichtlich, daß die Jrländer Nyan und

Maley übermäßig gegenüber andern
Erocern von Herrn Kitz bevorzugt wcr- -

den.

Sie sind Diejenigen, von welchen die

Armen ihre Waaren zu holen haben
während für einige andere (grocers nur
ein paar dürftige Brocken abfallen.

VnS deu Serttdt?öSstu.

Superior Court.
Zimmer No. 1. Eduard Müller gegen

George S. Carringtsn. Kläger 5581.33
zugesprochen.

Joshua Carter gegen Alice Carter.
Scheidung bewilligt.

Zimmer No. 2. Wm. Bernhamcr ge
gen John Egger. Conkest. und Scha
denersadklage. In Verhandlung.

James R. Morgan gegen Julict Mor-g- n.

Scheidungsklage. Zurückgezogen.

Criminalgericht.
Der Fall gegen Caspar Hedderich

wegen Liquorverkauss nach 11 Uhr
Abends kam vor. Strafe 510 und
Kosten. Appellation an die Supreme
Court wurde angemeldet.

Lokalveränserung.

Meinen werthen Kunden und dem
Publikum im Allgemeinen zur Nachrick.
daß icb mein Saltlergeschäft von sUo. 63
Ost Court Straße nach N o. 68 O st

Washington Straße verlegt
habe.

Achtungsvollst
Adam H e e t h.

Briefliste.
Indianapolis, 7. Februar.

1. gern, Ludwig.
2. Fischer I. & Co.
3. Günsel, George.
4 Kuh, Jacob.
b. PodewilS, Mr. Sophia von

I. A.Wildma..Postmeii!er.

Zu den besten Feuer Versicherung5'
Gesellschaften deS Westens gehört unbe-
dingt die .Franktin von Indianapolis.
Ihr Vermögen betrügt 5320.000? Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National" von Milwaukee, Vermögen
51.007.1O3 02 und die .German Ameri.
can" von New York deren Vermögen
über $3.095.020 LO beträgt. Ferner re- -

vrSsentirt sie die .Fire Association of
London.? Vermögen 51.000 000 und die

Hannover of New York- - mit einem Ver
mögen von 52,700.000. Die Franllin-is- t

namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten
auch bei großen Veelusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

leltungen werden schnellstens besorgt.

Wm. II. fejolioror. Agent.

OrundeigenthumS Utbertraguugen.

John Hiron an GileS S. Bradley u.

A., Lot 4 in Block 1 von Martindale'S
Süd Add. 5800.

Thoö. H. MillS an Da:suS M. Pur
man, Lot 40 in McKernan und YandeS

Subd. von Outlot 1 von Drake & May
hewS 2. Add. 5300.

John E.West anJoseyL. Carson u.

.Theil von Outlot 149. 51200.

Henry Witte an Ellen S. EnnerS,
Theil der wistl. des südwestl. X Sek.
22 in Townsh'v IC nördlich von N. 5

E. 5550.
JranciS A. Desord an L. M. Brunson.

Theil der westl. )i deS südwestl. K. Sek.
23 in Townfhip 17 nördlich von R. 4

E. 5150.
Wm. R. Cord an Josiah Russell, Theil

der westl. K deS südwestl. i von Sek.
11 von Township 14 nördlich von R. 2

14 Acker enthaltend. 5980.

Lydia Homer an Josiah Russell, Theil
von LotS2und 2 in HortonS Add an

West Newton. 5125.

Sarah A. Pendergast u. A. an Heze

kiah Robey. Theil der westl. lA nord.östl
M Sek 24 Tp 15 R 2 E. $2.000.

Sarah A Pendergast u. A. an Jrederick

Joltz u A. Theil des südöstl X nordwestl

ISek 14 Tp 15 N 2 E enthaltend 40

Acres. 52,400.
Fredkriö Fold u A an Maky B Johns.

Theil des südöstl M nordwestl X Sek 24

TpR2 E enthaltend 80 Acres. 5480.

Elizah Mowey Admr. an Israel H.

Prebly. Theil der westl X südwestl X
Tp 16 R von N 4 E enthaltend 18)

ActtZ. 51.400.

Scharlachfiebzr No. 461 S. Meii
dian Straße.

t3 Charles E. Dickerfon wurde von

Squire Feibelmann wegen Gottesläste

rung bestrast.

tsr George ttoons wurde von Mary
Trieb bei Squire Jeibelmann wegen

Schlägerti verklagt.

ty Wkston Harvey, ein früherer

Patient deS JrrenasyZS, wurde gestern

abermals daselbst ausgenommen.

S-- Wilhelmine Fette wurde alS

TestamentSvollstreckerin von Georg Fette
ernannt und gab in dieser Eigenschast
53.500 Bürgschaft.

S" George W. Carlisle, der um 51
und Kosten gestrast wurde, weil er John
H. WattS geschlagen, mubte in Ermang
lung der nöthigen Spondulix in die Jail

andern.

tr Wm. H. Donahue verklagte John
C. Shoemaker, den Eigenthümer deS

.Sentinel- - auf 5200 für Dienste, welche

er ihm in der Bewerbung um die Liese

rung der Drucksachen für Johnson
County geleistet.

JCST Zu der Feier, welche gestern Abend
in Herrn Frank Gisler's Lokal stattfand,
stellten sich viele Gaste ein und der Abend
verlief in üuberst gemüthlicher Weise.
Wir wünschen Herrn Gisler auch ferner
besten Erfolg in feinem G:fchÄft.

Der No. 60 Spar und Leihverein
No. 170 Süd JllinoiS Straße in Fred.
Nafemann'S Lokal hatte letzten Freitag
die erste Einzahlung, also jeden Freitag
werden auch noch neue Mitglieder auf
genommen. Wenn es Jemand an Zeit
fehlt, so nimmt der Sekre.är, 122 Süd
JllinoiS Straße, Gelder entgegen.

C. B. Jeibelmann. Präsident.
Albert Behrendt, Sekretär.

t& Der Schützenverein erwählte fol.
gende Beamte:

Präsident George Reyer.
Vice-Präsident-Fr- ed. Merz.
Prot.SekretSr Htry Schwinge.
Finanz.Sekretär-G- eo. P. Marott.
Schatzmeister Frank Mau.
es-- KaufmannSpolizist Klingenfmith

hörte um Mitternacht aus dem alten
FruchthauS an West. Ohio Straße die

Hülferufe einer Frau dringen. Die Frau
schrie: .Mein Gott ich bin geschosien
Als aber der Polizist näher kam, war
Alles still und alle Nachforschungen ver
mochten der Sache nicht aus den Grund
zu kommen.

CO Nelson Overmeyer verklagte die

Pennsylvania und die I. M. & I. Ei
senbahn Gesellschaft aus 55 000 Schaden
ersad.

Kläger fuhr eine TagS im Herbst die

Merrill Straße entlang, als sein Pferd
plötzlich vor einer Lokomotive scheute,
wodurch Kläger aus dem Wagen gewor
fen und schlimm verletzt wurde. Der
Kläger behauptet, daß kein Warnung?
zeichen die Ankunft der Lokomotive an
kündigte.

Mö8kWWö! & Strong
No. 93 Nord Pennsylvania Straße.
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